
Ist die Besoldung von Lehrkräften eigentlich
frauendiskriminierend?
Beitrag von „Krabappel“ vom 13. Januar 2019 19:20

Zitat von Schmidt

Sie haben das Nachsehen, weil sie sich nicht organisieren, stille Mäuschen sind, sich
nicht trauen, den Mund aufzumachen, sich viel schneller unterordnen als Männer und
sich selbst gerne in eine passive Position begeben.

Das formulierst du so negativ, Frauen kommunizieren tendenziell vielleicht anders und in einer
männlich dominierten Welt ist das eben von Nachteil, aber nicht falsch. Oder hältst du Donald
Trump für eine gute Führungspersönlichkeit, weil er sich aufführt, wie ein Arschloch und genau
gegenteilig verhält, wie von dir beschrieben?

Und die Kinderfrage ist nach wie vor eine weibliche. Elternzeit, Teilzeit und Karriere adé nach
wie vor häufig ein Problem. Ganz zu schweigen von den Alleinerziehenden, die nach wie vor
meist Mütter sind.
Dafür wird hoffentlich niemand ernsthaft die Frauen verantwortlich machen wollen.
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